
Pakistan: Schulbildung für Mädchen  

Mittlerweile hat eine 

Generation von Mäd-

chen Zugang zu Bil-

dung im Bagrot-Tal. 

Die Lehrkräfte sind 

teils staatlich und teils 

vom Forum Kinder in 

Not finanziert. 

2014 besuchten 217 

Schülerinnen die zehn 

Klassen der High 

School und 86 Studentinnen die drei Collegeklassen. Im Jahr 2014 wurde 

die Klasse 14 des Colleges eröffnet. Diese ist sehr gefragt, weil die Mädchen 

ungern wegen einer höheren Schule in der entfernten Stadt leben wollen.  

Insgesamt arbeiteten 2014 acht privat finanzierte Lehrkräfte für die High 

School (neben dreizehn staatlichen Lehrkräften) und sieben für die College-

klassen. Alle sind sehr zufrieden mit der Qualität des Unterrichts, weshalb die 

Schule weiterhin Schülerinnen aus den Nachbardörfern anzieht. 

Dank der Spenden 

konnte ein Computer-

raum gebaut werden. 

Die Einrichtung durch 

die Schulbehörde er-

folgte im Jahr 2014. Im 

Sommer wurden die 

noch benötigten Strom-

anschlüsse in Auftrag 

gegeben. 28 PCs und 2 

Drucker, Schreibtische 

und Stühle stehen nun 

für den Fachunterricht 

bereit. In einem weite-

ren Klassenraum wurde ein kleines Labor für den Chemieunterricht eingerich-

tet. Bisher war der Unterricht mangels Materialien rein theoretisch.  

2014 hat Monika Schneid die Mädchenschule besucht und sich von den Fort-

schritten überzeugt. Forum Kinder in Not hat für die Lehrkräfte und Lehrmittel 

8.000 € bereitgestellt. 

Äthiopien: Bildung in der Danakilwüste 

Schulen für Nomadenkinder  

Die erfreuliche Nachricht: Nach 

intensiven Gesprächen mit der 

Provinzregierung wurden im 

Oktober 2014 sieben Schulen 

in die staatliche Verantwor-

tung übergeben. Eine weitere 

Schule soll im Januar 2015 

folgen. Unsere Partnerorganisa-

tion wird diese Schulen, die in 

sehr weit abgelegenen Gebieten 

liegen, begleiten und beraten. 

485 Schüler/innen nehmen im Schuljahr 2014/15 in acht vom Forum Kinder 

in Not geförderten Schulen an der Alphabetisierung teil, 372 Kinder wer-

den in sechs Schulen von acht Lehrern in den Klassen 1 - 3 unterrichtet. Im 

Sommer war es so heiß, dass der Unterricht häufig ausfiel. Seit Oktober fand 

nach ergiebigen Regenfällen der Unterricht wieder regelmäßig statt. Der De-

zemberregen blieb aus. Nach wie vor ist Mangelernährung, insbesondere bei 

Kleinkindern, weit verbreitet. Ein Masernausbruch hat die Menschen in diesem 

Wüstengebiet zudem geschwächt.  

Internate für begabte Kinder 

In vier Kleinstädten der Afar-Region können nun 145 Kinder durch die Unter-

bringung in Internaten den Unterricht ab Klasse 5 besuchen. Forum Kinder in 

Not finanziert das Projekt in Uwwa und Awra für 50 Schüler/innen.  

Kinder aus abgelegenen Dörfern, die sich besonders begabt gezeigt haben, be-

kommen mit diesem Projekt die Chance auf eine höhere Schulbildung als sie in 

den Dorfschulen möglich ist. Außer der Unterbringung erhalten sie Schuluni-

formen und -material, Nachhilfe, Hygieneartikel und medizinische Versorgung 

im Krankheitsfall. Für die Ernährung kommen weitgehend die Eltern auf.  

2014 wurden separate traditionelle Häuser für die Mädchen aus lokalem Materi-

al erstellt. Die Toiletten und Waschgelegenheiten wurden verbessert.  

Die Nachfrage nach dem Programm ist groß und kann momentan nicht befrie-

digt werden. Valerie Browning sucht daher auch nach Spendern, die einzel-

ne Schüler fördern, um ihnen die Weiterbildung zu ermöglichen. 

Forum Kinder in Not förderte die Projekte in der Danakilwüste mit 14.000 €: 

1.500 € für Wasserversorgung, 4.000 € für Grundschulen, 8.500 € für Internate. 



Tschad: Förderung benachteiligter Kinder 

Rund 70 Kinder deren Eltern be-

hindert sind, erhalten Betreuung 

und Nachhilfeunterricht. Die Kin-

der haben es besonders schwer, 

weil sie wegen der (inzwischen 

kurierten) Lepraerkrankung ihrer 

Eltern stigmatisiert werden. Ein 

Anliegen ist, das Selbstbewusst-

sein der Kinder zu stärken. 

Zwei Schüler haben 2014 das Ab-

schlussexamen sehr gut bestanden 

und konnten eine handwerkliche 

Ausbildung beginnen. 

Ein Ferienprogramm im Schuljahr 

2014/15, das das Forum Kinder in 

Not finanziert, wird den Kindern aus extrem armen Familien eine willkommene 

Abwechslung zu ihrem schwierigen Alltag bieten.   

Auch das vergangene Jahr war von Dürre und Nahrungsmittelknappheit ge-

prägt. So unterstützten unsere Partner im Tschad die Familien der Kinder mit 

Hirse und sorgten für die medizinische Versorgung im Krankheitsfall.  

Für das Jahr 2015 wurde zudem Geld für den Bau eines Klassenzimmers, in 

dem der Nachhilfeunterricht stattfindet, überwiesen. 

Spenden in Höhe von 3.300 € wurden für das Projekt zur Verfügung gestellt. 
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Jahresbericht 2014 
 

Liebe Mitglieder, Freunde/innen und Spender/innen, 

25 Jahre Forum Kinder in Not e.V. – das war im Jahr 2014 Anlass für einige 

besondere Aktivitäten. Ein sehr herzliches Dankeschön geht an die Vereinsmit-

glieder für ihr vielseitiges, langjähriges Engagement und an die Spender/innen, 

durch deren Unterstützung der Verein so viel für Kinder in der Welt tun kann.  

2014 konnten wir die Projekte in Pakistan, dem Tschad und Äthiopien mit 

25.300 Euro fördern. Zudem bildete der Verein Rücklagen, um die Zusagen 

für die Förderung der Bildungsprojekte im Bagrot-Tal und in Afar einzuhalten. 

Unsere besonderen Veranstaltungen 2014: 

 Große Tombola mit gespendeten Preisen 

von Firmen aus Neustetten und Umge-

bung auf dem Backhausfest. 

 Vielseitiges Sommerferienprogramm für 

Neustetter Kinder, z.B. der Besuch des 

Völkerkundemuseums, Specksteinarbei-

ten, eine Dorfralley, Reiten,... 

 Tanzseminare an zwei Wochenenden mit 

Tänzen aus aller Welt. 

 Jubiläumsveranstaltung mit afrikanischer 

und lateinamerikanischer Musik, Bildern 

und Informationen über den Verein und 

die Projekte sowie einem Büffet mit Le-

ckereien aus aller Welt. Die Feier wurde 

mit dem Jubiläumszuschuss der Gemeinde 

Neustetten finanziert.  

Ich freue mich sehr über die Spendeneinnahmen von 32.470,78 Euro und das 

große Vertrauen in die Arbeit des Vereins. Gemeinsam haben wir viel erreicht. 

Von Herzen danke ich allen, die dazu beigetragen haben!  

Mit den besten Wünschen für ein gesundes und glückliches Jahr 2015 grüßt 


